
Hubertus Elsen setzt Meilensteine

Doch die herausragenden ge-
sellschaftlichen Leistungen
des Vereins im westlichen 
Paderborn kennen bei wei-
tem noch nicht alle. Grund
genug, den Blick nach Pader-
born-Elsen zu richten.
Die sportlichen Erfolge der 
Elsener sind unbestritten.
Und der vielfältige soziale
Einsatz der Vereinsmitglie-
der steht dahinter keines-
falls zurück: Seit mehr als 32
Jahren organisieren die Schüt-
zinnen und Schützen unter
der Führung von Schieß-
meister Michael Sokol das 
so genannte „Schießen für
den guten Zweck“. Bernd
Bretz, 2. Vorsitzender des
Vereins und Pressewart, 
unterstreicht: „Mit neuen
Ideen und Konzepten bleibt
die Veranstaltung auch heute
noch aktuell wie am ersten

Tag, Michael Sokol gelingt es
immer wieder aufs Neue,
Sponsoren zu begeistern und
den doch recht geräumigen
Aufenthaltsraum am Schieß-
stand mühelos zu füllen.“
Das Ergebnis beeindruckt:
33.000 Euro kamen inzwi-
schen für den guten Zweck
zusammen. Die Schützen 
unterstützen damit gezielt
Kindergärten, Schulen und
soziale Einrichtungen – und
gingen erst kürzlich sogar
noch einen Schritt weiter:
Der Verein rief die „Stiftung
Schießsport Paderborn“ ins
Leben. Die Detmolder Re-
gierungspräsidentin Marian-
ne Thomann-Stahl ließ es
sich nicht nehmen, die Stif-
terurkunde persönlich zu
überreichen. 
Damit wird die Förderung des
Breitensports, der Jugend-

und Seniorenarbeit sowie die
Ausbildung von Trainern und
Betreuern auf eine noch so-
lidere, zukunftsfähigere Basis
gestellt. Dieses Engagement

möchten wir würdigen:
Herzlichen Glückwunsch zum 
mehr als verdienten Titel
„Schützenhilfe-Verein des
Monats Juli 2011“! �

Michael Sokol bei der Spendenübergabe an den Kindergarten „Die Arche“ in Paderborn-Elsen.

Der Name SSV St. Hubertus

Elsen ist vielen ein Begriff:

Seit 2004 in der Bundesliga,

2006 Mannschaftsmeister

mit dem Luftgewehr, 

mehrfacher Ausrichter des

Bundesligafinales, dazu

Welt- und Europameister in

den eigenen Reihen.

„SCHÜTZENHILFE” 2011 � Selbstverständlich ist es bestimmt nicht mehr, was von unseren DSB-

Vereinsmitgliedern ehrenamtlich und unentgeltlich geleistet wird. Sie alle beweisen damit ein hohes 

Maß an bürgerschaftlichem Engagement, das in dieser DSZ-Rubrik angemessen gewürdigt werden soll.

Welcher Verein im Deutschen Schützenbund hat in den
letzten Monaten echte „Schützenhilfe“ geleistet? Wer hat
sich besonders gesellschaftlich, sozial oder kulturell en-
gagiert? Solche Vereine sind herzlich eingeladen, sich bei
unserer Aktion „Schützenhilfe 2011“ zu bewerben und
einen Preis von 100 Euro pro Monat und vielleicht als 
Jahresbester 1.000 Euro zu gewinnen. Stellen Sie kurz 
Ihre Aktion vor, senden uns einige Fotos in hoher Auflö-
sung (300 dpi und 10 x 15 Zentimeter Bildgröße) und/oder
ein kurzes Video an: Deutscher Schützenbund · z. Hd. Benjamin
Zwack · Lahnstraße 120 · 65195 Wiesbaden · E-Mail: schuetzen
hilfe@dsb.de. Die bisherigen Monatssieger und alle wei-
teren Infos können auch unter www.schuetzenhilfe.net
abgerufen werden.

Mitmachen und gewinnen!
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